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Werbeveranstaltung des Landtagspräsidenten  Guido Wolf, 
(CDU) anlässlich seines Wunsches zukünftiger 
Ministerpräsident zu werden 
 

Fragen zu Fakten an Guido Wolf: 
 

1. Fakt ist, dass Guido Wolf seit Jahren die systematisch 
organisierten und institutionalisierten Verbrechen gegen 
die Menschlichkeit gegen Menschen hier im Lande 
Baden-Württemberg kennt. 

a. Warum billigt Guido Wolf diese 
Menschlichkeitsverbrechen? 

b. Warum sorgt er Kraft seines Amtes nicht für 
Abhilfe? 

2. Auf der persönlichen Homepage freut Guido Wolf sich 
angeblich über Anregungen und Kritik. Er fordert sogar 
die Bürger auf wegen seiner Verpflichtung sich an ihn 
persönlich zu wenden. 

a. Warum reagiert er nicht auf die ihm bekannte 
Gefahr und Not durch Menschlichkeits - 
Verbrechen, ausgeführt von staatlichen Organen? 

3. Die Zahl polizeilicher Übergriffe in BW nimmt zu. Die 
(Polizei) Täter werden zudem befördert und besser 



 
 

entlohnt. (Stürmer, Hiller, Kesenheimer, Rädle, Hueber 
usw.)   

a. Warum ist in BW das Aussprechen der Wahrheit 
und die freie Meinungsäußerung zum persönlichen 
Existenz- und Freiheitsrisiko geworden? 

4. Unternehmen werden durch willkürliche Hausdurch-
suchungen Beschlagnahme von Akten und Sachen sowie 
zeitliche Verschleppung der Herausgabe vorsätzlich in 
existenzielle Not gebracht.  

a. Will Guido Wolf dieses Prinzip der Täter- Opfer- 
Umkehr beibehalten?  

 

5. Guido Wolf ist bekannt: Im Ministerium für ländlichen 
Raum wird nach Aussage eines Juristen über werte und 
unwerte Betriebe und Menschen für die Gesellschaft 
entschieden. Hierdurch ist nationalsozialistische 
Rechtsphilosophie offenkundig. 

a. Warum billigt Guido Wolf diese unzulässige 
Behördenpraxis gegen Bürger? 

b. Ist Guido Wolf trotz seines hohen Amtes machtlos 
gegen Amtsmissbrauch der Ministerialbürokratie? 
 

Hauptfrage an den jetzigen Landtagspräsident: 
 

Warum widersetzen Sie sich, Herr Guido Wolf, der dringend 
notwendigen Einsetzung einer parlamentarischen Sonder-
kommission „SOKO“ zur Aufarbeitung und Rückabwicklung 
der Verbrechen gegen die Menschenrechte?  
 

Sind Sie als Ministerpräsident glaubhaft? 


